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            Berlin/9. Dezember 2022 

 

PRESSEMITTEILUNG: 

Beste Bedingungen für junge Ökonominnen und Ökonomen? 
Neue Daten und Empfehlungen der Arbeitsgruppe Nachwuchs im Verein für 
Socialpolitik 
 

 
Kaum ist der Doktortitel in der Tasche, machen die Karriereperspektiven schwere Sorgen. Und 
auch davor ist nicht alles perfekt: Während der Promotionsphase empfindet der 
wissenschaftliche Nachwuchs die Betreuung durch die Professorenschaft als 
verbesserungswürdig. Zumindest in der VWL – denn zu diesen Ergebnissen kommt ein Bericht, 
den der Verein für Socialpolitik (VfS), Deutschlands größter VWL-Fachverband, erstellt und 
zugleich mit deutlichen Handlungsempfehlungen versehen hat. 

Während der Amtszeit von Prof. Georg Weizsäcker (2021-2022) als VfS-Vorsitzender liegt ein 
Schwerpunkt der Arbeit des Fachverbands auf der Nachwuchsförderung. Dazu hat der VfS eine 
Arbeitsgruppe eingesetzt, die, gestützt auf Datenerhebungen und strukturierten Interviews, 
den nun vorliegenden umfangreichen Bericht erstellt hat. 

Genauer: Während der Promotionsphase werden zwar viele denkbare Sorgen – wie z.B. die 
Belastung durch Lehre und administrative Aufgaben – als unproblematisch wahrgenommen, 
es wird aber eine höhere Betreuungsdichte und stärkere Vernetzung von Promovierenden 
angemahnt. Weitere Hilfestellungen für Promovierende können in Mehrfach- oder 
Teambetreuungen bestehen. 

Nach der Promotion werden die Karrieresorgen im Wissenschaftsbetrieb dann sehr 
bedrohlich. Zur Verbesserung der Lage sollten die Fakultäten im DACH-Raum den Übergang 
zu Tenure-Track beschleunigen – also vermehrt Juniorprofessuren anbieten, die die 
Perspektive einer entfristeten Professur bieten. Diese Umstellung wird nicht leicht und muss 
durch eine Planung der Zahlenverhältnisse zwischen den Karrierestufen im wissenschaftlichen 
Personal begleitet werden.  
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Zu diesem Thema wird es am 14. Dezember 2022 um 17 Uhr ein Online-Panel mit 
ausgewiesenen Expertinnen und Experten geben: 

• Prof. Dr. Peter-André Alt (Präsident der Hochschulrektorenkonferenz) 
• Prof. Dr. Christian Bayer (Nachwuchsbeauftragter des Vereins für Socialpolitik) 
• Prof. Dr.-Ing. Dr. Sabine Kunst (Vorstandsvorsitzende der Joachim Herz Stiftung) 
• Prof. Georg Weizsäcker, Ph.D. (Vorsitzender des Vereins für Socialpolitik) 

Moderation: Carolin Roth (Journalistin) 

 

Hier finden Sie weitere Informationen zur AG Nachwuchs. 

Hier finden Sie Informationen zum Online-Panel sowie den Zoom-Zugang.  

Den umfassenden Bericht finden Sie Anfang kommender Woche auf unserer Homepage unter 
www.socialpolitik.org.  
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Hintergrund: Mit rund 4.000 persönlichen und institutionellen Mitgliedern ist der Verein für 
Socialpolitik eine der größten Vereinigungen von Wirtschaftswissenschaftlerinnen und 
Wirtschaftswissenschaftlern in Europa. Die Mitglieder des Vereins für Socialpolitik stammen 
aus aller Welt, sind jedoch zum größten Teil in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
beheimatet. Als Dachorganisation von und für Ökonomen unterschiedlichster politischer und 

fachlicher Ausrichtung bezweckt der Verein die Erörterung wissenschaftsspezifischer und                   
-politischer Fragestellungen sowie die Pflege internationaler Beziehungen innerhalb der 
Fachwissenschaft. 

https://www.socialpolitik.de/de/nachwuchsfoerderung-2
https://www.socialpolitik.de/de/termin/online-panel-vfs-nachwuchsbericht
http://www.socialpolitik.org/
mailto:karolin.normann@socialpolitik.org

